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Noch iſt das Zollabkommen mit Rußland nicht unter Dach
und Fach und ſchon verlautet wenn auch C als
unbegründetes Gerücht beſtritten von der Einleitung der
Verhandlungen über einen Handelsvertrag mit den Vereinigten
Staaten von Amerika Beiden Verträgen ſtehen die liberalen
Parteien gleich die Agrarier ganz ungleich gegenüber Jede
Verbeſſerung der Handelsbeziehungen zu dem Auslande erſcheint
den Freihändlern als ein Vortheil für beide Staaten die
Agrarier aber beurtheilen dieſe Aenderungen in erſter Linie
unter dem Geſichtswinkel der Wirkung auf die Landwirthſchaft
Es iſt bedauerlich daß eine lange Jahre fortgeſetzte Agitation
ſchließlich in vielen ländlichen Kreiſen die Ueberzeugung hervor
gerufen hat der Abſchluß eines Handelsvertrages mit Rußland
ſei gemeingefährlich ſei ein um mit einem füddeutſchen
Agrarier zu reden vaterlandsloſes Beginnen iefe
Meinung iſt in den letzten Wochen ſo oft ausgeſprochen wor
den daß die Gegner ermüden müßten wollten ſie jedes einzelne
Argument beſonders Und doch braucht man nur
die Preiſe des Getreides in Deutſchland mit denen der übrigen
Staaten zu vergleichen und braucht ſich zu vergegenwärtigen
daß die Getreidezölle des Konventionaltarifes immer noch
höher ſind als in irgend einem Kulturſtaate Europas um zu
der Auffaſſung zu gelangen daß die Landwirthſchaft wenn ſie
in der That der ſtaatlichen Fürſorge und Förderung bedarf
jedenfalls auf anderem Wege Hilfe erhalten müßte als durch
die Ablehnung des Handelsverkrages mit Rußland

Denn dem Intereſſe der Landwirthſchaft ſteht einmal
unabweislich ſo weit die Zölle in Betracht kommen das
Intereſſe der großen Mehrheit des Volkes gegenüber Es iſt
ungerecht die nothwendigſte Nahrung der unbemittelten Be
völkerung mit ſo außerordentlich hohen Zöllen zu belaſten
Darin hat Graf Caprivi vollkommen recht daß er ſagt
Getreidezölle ſeien eine Laſt die man dem Volke aufbürde
zugunſten der Landwirthſchaft Aber wenn man die Arbeiter
maſſe mit der heutigen Staats und Geſellſchaftsordnung aus
ſöhnen will wenn man zu dieſem Zwecke ſozialpolitiſche Geſetze
ſchafft ſo heißt es ein Pferd vor und eines hinter den Wagen
ſpannen wenn man daneben die hohen Getreidezölle beſtehen
läßt alſo der Sozialdemokratie nicht die wirkſamſte Waffe
ihrer Agitation entwindet Man muß anerkennen daß die
Reichsregierung gerade im Intereſſe der Landwirthſchaft bei
der Herabſetzung der Zölle überaus maßvoll vorgegangen ſei
denn die Getreidezölle bleiben noch ſehr hoch Aber ſie hat
der Sozialdemokratie wenn auch nicht die Waffe entwunden
ſo doch die Waffe einigermaßen abgeſtumpft und das war vom

ſozialpolitiſchen Standpunkte ſchlechthin unabweislich
Die Handelsverträge aber waren auch nöthig um dem

wachſenden Nothſtande der Induſtrie wenigſtens einigermaßen
vorzubengen Die hohen Schutzzölle haben dem Wirthſchafts
leben wenig Segen gebracht Das Jahr 1892 ſtellte Deutſch
land vor eine ſchwierige Wahl Entweder wurde das Schutz
zollſyſtem allerorten auf den höchſten Gipfel geſteigert und
damit wäre eine Zeit des wirthſchaftlichen Niederganges ohne
gleichen für Deutſchland angebrochen oder aber die Reichs
regierung mußte Zugeſtändniſſe machen um der deutſchen
Arbeit den Markt im Auslande wenigſtens ſo weit zu ſichern
als ſie ihn bis dahin behauptete oder auch ihr neue
Bahnen zu öffnen Das konnte nicht anders geſchehen
als durch Ermäßigung der landwirthſchaftlichen Zölle
Wenn man ſich aber erinnert welche Zollſätze im
Jahre 1879 vorgeſchlagen wurden wie damals das Ver
hältniß zwiſchen landwirthſchaftlichen und induſtriellen Zöllen
war und wie man dann ſagte es müſſe die ehrliche Probe
gemacht werden wenn man ſich ferner erinnert daß die in
duſtriellen Zölle nicht erhöht die Getreidezölle dagegen allmälig
auf den zehnfachen Satz gegen den erſten Vorſchlag der Reichs
regierung erhöht wurden ſo wird man billig nicht behaupten
dürfen daß jetzt bei der erſten Herabſetzung der Getreidezölle
die Landwirthſchaft der Jnduſtrie die Kaſtanien aus dem Feuer
holen müſſe Wenn die Landwirthſchaft geſchützt und geſchont
werden muß ſo wird bei einer auf allen Seiten wohlwollenden
Verhandlung die Geſetzgebung zu dieſem Ziele Mittel und
Wege finden aber ſolche Verhandlungen werden von vorn
herein unmöglich gemacht durch den gereizten und leidenſchaft
lichen Ton der auf agrariſcher Seite angeſtimmt wird Wenn
es dann freilich einmal zum Walde herausſchallt wie hinein
gerufen wurde dann ſind alle agrariſchen Blätter entſetzt und
brechen den Stab über jedes g neriſche UrtheilDer Handelsvertrag mit 9 ußland der undenkbar iſt ohne

Herabſetzung der Getreidezölle auf die Sätze des Konventional
tarifs iſt auch eine unerläßliche Nothwendigkeit im Intereſſe
unſerer öſtlichen Provinzen Kommt der Vertrag zuſtande
erhebt Deutſchland höhere Zölle der ruſſiſchen als
gegenüber der öſterreichiſchen Einfuhr ſo iſt es ſelbſt
verſtändlich daß Rußland Repreſſalien verfügt und der
Zollkrieg iſt fertig Dieſer Zollkrieg aber ſchädigt nicht nur
große deutſche Jnduſtriezweige ſondern in eminentem Maße
die öſtlichen Provinzen insbeſondere die Hafenſtädte an
der Oſtfee Jene Provinzen aber ſind ſchon jetzt in einer
ſo traurigen Lage daß man meinen ſollte auch die
Land wirthſchaft müſſe ein Herz für ſie haben Vielleicht
braucht man auch gerade die heftigen Ausfälle gegen den
r mit Rußland W allzu wörtlich zu nehmenuch gegen die Verträge mit Oeſterreich und Jialien haben

dazumal die Agrarier h Front gemacht Als es aber zu
der Abſtimmung im Reichstage kam da ergab ſich eine un
geheure Mehrheit für die Verträge und vielleicht geht man
nicht fehl wenn man annimmt daß ſelbſt von den Rednern
des Bundes der Landwirthe im Reichstage mancher r den
Handelsvertrag mit Rußland ſtimmen wird der einſtweilen
den Reſolutionen gegen den Vertrag ſeine Zuſtimmung nicht
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verſagen wollte um die allgemeine Einigkeit nicht zu ſtören
Je weniger erregt die Oppoſition der Agrarier ſein wird um
ſo eher werden ſie auf anderweitige Zugeſtändniſſe bei der
R rn und der Geſetzgebung rechnen dürfen

Einfacher als die Verhandlungen mit Rußland lägen ſolche
mit Amerika Hier würden auch die Agrarier keinen Ein
ſpruch erheben da die ermäßigten Getreidezölle kraft desNotenaustanſches vom 22 Auguſt 1891 und der infolgedeſſen

ergangenen Deklaration ſchon jetzt der Union zu gute kommen
Ein Handelsvertrag im eigentlichen Sinne des Wortes beſteht
zie den Vereinigten Staaten und Deutſchland nicht Es
eſtand früher ein We und S h ten zwiſchen

Preußen und der Union vom 1 Mai 1828 Dieſer
Vertrag iſt ſpäter dahin ausgelegt worden daß er
auch auf das Deutſche Reich zutreffe Jnzwiſchen iſt
die gegenſeitige Meiſtbegünſtigung vereinbart worden Da nun
der in wenig Wochen in das Amt tretende neue Präſident ſeine
Wahl vorzugsweiſe der Abneigung gegen die hohen Zölle des
Mac Kinley Geſetzes verdankt ſo iſt die Vermuthung nicht
unbegründet daß die deutſche Reichsregierung ſich der An
ſchauung hingebe es werde ſich mit den Vereinigten Staaten
eine Ermäßigung verſchiedener beſonders für Deutſchland in
Betracht kommender Zollſätze vereinbaren laſſen Dieſe Ver
änderung könnte für die deutſche Jnduſtrie von großer Trag
weite werden aber auch Nutzen für die Landwirthſchaft
namentlich hinſichtlich der Zuckerausfuhr enthalten

Vom Standpunkte der Freihändler die beiläufig ſo gut wie
die Agrarier Patriotismus in ſich fühlen und das Volkswohl
als oberſte Richtſchnur ihres Handelns anerkannt wiſſen wollen
wird ſowohl der eine wie der andere Vertrag freudig zu be
grüßen ſein und wenn der Kaiſer einſt geſagt hat die Weltam Ende des neunzehnten Jahrhunderts ſiehe unter dem

Zeichen des Verkehrs ſo darf man nur hoffen und wünſchen
daß am Ende dieſes Jahrhunderts noch eine Reihe von Ab
machungen getroffen werde die die Völker in friedlichem Wett
ſtreite einander näher führen und damit auch Gegenſätze
mildern die auf politiſchem Felde ſonſt hervortreten

Deutſches Reich
Berlin 23 Febr Geſtern nachmittag unternahm S M der

Kaiſer in Begleitung des Flügeladjntanten vom Dienſt einen
Spazierritt durch den Thiergearten bis nach Charlottenburg Nach
dem Schloſſe zurückgekehrt blieb der Kaiſer bis zur Abendtafel
in ſeinem Arbeitszimmer und erledigte Regierungsangelegenheiten
Heute vormittag arbeitete der Kaiſer zunächſt allein Gegen
108 Uhr begaben ſich beide Majeſtäten zu Wagen nach
dem Stettiner Bahnhofe von wo aus der Kaiſer und
die Kaiſerin mit Sonderzug nach Neuſtrelitz abreiſten
um daſelbſt den Großherzoglich Mecklenburgiſch Strelitz
ſchen Herrſchaften einen offiziellen Gegenbeſuch abzuſtatten
Der Kaiſer und die Kaiſerin wurden bei der um 12 Uhr er
folgten Ankunft in Neuſtrelitz auf dem Bahnhof vom Großherzog
der Großherzogin dem Erbargßherzog und der Erbgroßherzogin
begrüßt Bei der Fahrt nach dem Schloſſe wurden die hohen
Herrſchaften durch laute Krauß der Vereine welche in den
feſtlich geſchmückten Straßen Auf tellung genommen hatten be
grüßt An der Ehrenpforte hielt der Bürgermeiſter eine An
ſprache an den Kaiſer eine der Ehrenjungfrauen eine ſolche an
die Kaiſerin Auf dem Schloſſe fand ein Trühn ne ſtatt die
Rückfahrt war auf 4 Uhr angeſetzt Der Fürſt und die
Fürſtin von Hohenzollern ſind wie aus Konſtanz gemeldet
wird nach San Remo abgereiſt

Berlin 23 Febr Der bisherige Gouverneur von Oſtafrika
Freiherr v Soden tritt ſeinem Wunſche gemäß ganz und gar
aus dem Reichsdienſt aus Das Befinden des Abg von Stumm
zeigt noch keine Beſſerung Die Gattin des Kranken weilt hier
Der Kaiſer und die Kaiſerin ließen Erkundigungen über den Zu
ſtand des Patienten einziehen

Berlin 23 Febr Der Reichstag beſchäftigte ſich heute bei
der noch immer fortgeſetzten Berathung des Etats des Reichs
amts des Jnnern längere Zeit mit der Reſolution Baum
bach Bar wonach auch Frauen die ärztliche Approbation er
theilt werde Außer den Antragſtellern traten die Abgg Bebel
und Rickert für den Antrag ein während die Abgg Dr Hart
mann Endemann ul und Dr Höffel Rp denſelben
bekämpften Staatsſekretär v Boetticher erklärte zwar daß
er der Tendenz des Antrages ſympathiſch gegenüberſtehe aber
der Bundesrath könne nicht in die Kompetenz der Einzelſtaaten
eingreifen Es ſei richtiger dieſe Sache in Einzellandtagen zur
Sprache zu bringen da es ſich um eine Aenderung der Schul
und Univerſitätsorganiſationen handle Schließlich wurde die
Reſolution auf Antrag Rickert s von der Tagesordnung abgeſetzt
um ſpäter in Verbindung mit den entſprechenden Poſitionen
weiter berathen zu werden

Berlin 23 Febr Jn der heutigen Sitzung der Militär
Kommiſſion wurde der Antrag Richter inſoweit derſelbe
das Ergebniß der Erörterungen über die in den nächſten Jahren
zu erwartenden fortdauern den Mehrausgaben zuſammen
faßt angenommen Es iſt damit anerkannt daß die Militärvorlage außer den 64 Mill M noch eine Steigerung des Penſions
fonds nach ſich ziehen würde welche ſich im An r
d h in etwa 20 Jahren auf 5 Mill M beläuft Es wurde
ferner anerkannt daß Mehrkoſten entſtehen können durch Schaffung
von Feldwaffendepots Ferner kommt in Betracht daß infolge
der Abänderung des Militärpenſionsgeſetzes Mehrkoſten entſtehen
im erſten Jahre von 407,900 M und in den folgenden bis zur
Erreichung des Höhepunkts in 20 Jahren 3 Mill M Endlich
kommen noch 2,4 Mill M als Schuldzinſen infolge der

ilitärvorlage inBewilligung der einmaligen Ausgaben der
Anſatz

Berlin 23 Febr Das Abgeordnetenhaus ſetzte heute
die Berathung des Kultusetats fort Gegenüber der von den
Abgg Luhrecht und Rickert angeregten Erhöhung der Ge
hälter der Volksſchullehrer vertröſtete der Kultusminiſter
Boſle auf das Zuſtandekommen des an die Steuerkommiſſion

ebrnar
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verwieſenen Geſetzes über die Verbeſſerung des Volksſchulweſens
Auch der Miniſter erkannte an daß die Kommiſſion das Geſetz
bereits weſentlich abgeſchwächt habe Der konſervative Abg von
Heydebrand beſtritt daß die Lehrer an erſter Stelle einer
Aufbeſſerung ihrer Gehälter bedürftig ſeien Bemerkenswerth iſt
daß ſowohl der Kultusminiſter wie mehrere Regierungs
Kommiſſare der Forderung der Berufung von Lehrern in die
Schulvorſtände und in Schulaufſichtsſtellen ſich freundlicher
gegenüberſtellten als es bisher der Fall geweſen war Zur
Fortſetzung der Berathung beraumte der Präſident eine Abend
Sitzung an

Die Denkſchrift welche die Agrarier durch
BelowSaleske am Mittwoch dem Kaifer überrei
ſpricht in der Einleitung von einem unbeſtrittenen Nothſtande
des landwirthſchaftlichen Gewerbes welchem ein machtvolles
Königswort Abhilfe ſchaffen ſoll im Sinne der ung
des Gleichgewichts gegenüber anderen Erwerbszweigen Die
Nothlage der Land wirthſchaft habe ſich im Laufe der letzten
Jahrzehnte entwickelt und damit eine ſtatiſtiſch erwieſene
ſtets ſteigende Verſchuldung des ländlichen beſitzes zur
Folge /gehabt ſo meinen eben die Verfaſſer der Denk
ſchrift Dann werden im einzelnen die Sche eführtwelche ſich für die Landwirthſchaft des Oſtens der Monte

ergeben haben ſollen

Unter Nr 1 wird erwähnt daß die Geſtellungskoſten bei
Weizen auf 160 bei Roggen auf 140 M bei Haferauf 120 M für die Tonne kommen aber die Preiſe wieder
holentlich darunter geweſen ſeien Zweitens wird über die
Vieh und Fleiſchpreiſe geklagt insbeſondere bedauert
daß eine Lockerung des Einfuhrverbotes v o
erfolgt iſt obgleich zugegeben werden muß daß urſä
licher Zuſammenhang zwiſchen dieſer Lockerung und der
auftretenden Maul und Klauenſeuche nicht be
beſondere wird auch geklagt über den cm dex
und dabei verſchwiegen zu

t

daß die Vi im übnamentlich die Rindviehzucht und die Sharine wie
die letzte Viehzählung ergab einen en Auſfſchwungbetanntich

Entwicke
nommen hat Der Rückgang der Schafz
überall die Folge einer höhern landwirthſch
lung gleichwohl wird darüber geklagt daß man der t
zu Liebe nicht einen geh eingeführt habe So o
bekanntlich Fürſt Bismarck extremen agrarxiſchenſtrebungen niemals gegangen Dann dritten s wird ch

über den Rückgong der Spiritusausfuhr ohne daß geſagt
wird wie es möglich ſein ſoll die Spanier zu gendeutſchen Sprit zu kaufen Sub 4 wird geklagt über die Fehler
des Unterſtützungswohnſitz Geſetzes über die Auf
rechterhaltung des Jdentitätsnachweifes im Getreide
handel über die hohen Eiſenbahn e tze die
Verhältniſſe an der Produktenbörſe die unterwerthige Baluia
des pkütruendes Auslandes und über den Arbeiter
mangel

Hieran ſchließt ſich eine Ueberſicht der dringendſten
Wünſche

Es wird verlangt eine weitere Abbröckelung der Schutzzölle
nicht vorzunehmen dagegen die Ermäßigung der Eiunfuhrzölle
des Auslandes für deutſches Vieh Spiritus Zucker zu er
wirken weiter wird gegen den Handelsvertrag mit Rußland
und eine Viehſeuchenkonvention mit Rußland geeifert eine
Reviſion des Viehſeuchengeſetzes verlangt ferner werden ge
fordert die Feſthaltung an den Ausfuhrprämien für Zucker und
Spiritus die Reviſion des Geſetzes über den Unterſtützungs
wohnſitz die Herabſetzung der Eiſenbahntarife für n
artikel der Landwirthſchaft Subventionirung von Kleinbahnen
durch den Staat innere Koloniſation Aufhebung des Jden
titätsnachweiſes bei der Ausfuhr von Getreide endlich die An
ordnung amtlicher Erhebungen über die Wirkungen ſowohl der
Valutadifferenz der Nachbarſtaaten als auch der Entwerthung
des Silbers

Dieſes Verzeichniß von Wünſchen entſpricht ziemlich wörtlich
dem Programm des neuen Bundes der Landwirthe
Uebrigens hat der Kaiſer wie die KreuzZtg berichtet
am Mittwoch beim Empfange der Abordnung der Agrarier
eine ſehr eingehende und wohlwollende Unterhaltung mit den
einzelnen Herren über einige die Landwirthſchaft berührende
Fragen geführt eine Unterhaltung aus der ſein lebhaftes
Intereſſe für das Gedeihen der öſtlichen Provinzen der
Monarchie hervortrat So wurde u a die Arbeiterfrage
bezw die Abſtrömung der Arbeiter in die induſtriellen Theile
des Weſtens beſprochen und von einem der Herren der Kaiſer
darauf aufmerkſam gemacht daß die Zahl der Arbeiter in den
Kohlendiſtrikten um etwa 100 Prozent in den letzten zehn
Jahren ſich vermehrt hätte die weſentlich aus den öſtlichen
Provinzen fortgezogen wären Auf eine Rückkehr derjenigen
Arbeiter meinte der Kaiſer die einmal in der Induſtrie be
ſchäftigt geweſen ſeien dürfte kaum zu rechnen ſein
worauf ihm entgegnet wurde das ſei gewiß nicht aus
geſchloſſen wenn auch vielleicht erſt auf dem Umwege
der Anſiedelung in den alten Provinzen des Stagtes
Der Eindruck den die Worte und die Art des Empfanges auf
die Deputation ausgeübt hätten wird der KreuzZtg als
ein ſehr wohlthuender geſchildert Der Kaiſer habe namentlich
auch auf ſein lebhafteſtes Jntereſſe für Erhaltung und För
derung des Bauernſtandes hingewieſen

Der Bundes rath hat in ſeiner geſtrigen Sitzung dem
Entwurf eines Geſetzes wegen Aenderung des Geſetzes über
den Unterſtützungs Wohnſitz vom 6 Juni 1870 zu
geſtimmt

Zum Zwecke der Stellungnahme zum Reich s Seuchen
Geſetz wird demnächſt wie die Nat Ztg berichtet ein
außerordentlicher Deutſcher Aerztetag einberufen werden

Der Rektor der Univerſität Bonn hatte beim jü a erjün
t s ei i Trinkſpruch auf den Fürſten Bise teſte Manmebr hat die ſiudentiſche Vertreterſchaft



aus BVoſton zum Marineſekretär Hillary Herbert beſtimmt

eine Adreſſe an den Fürſten Bismarck beſchloſſen welche am
I April dem Geburtstage des Fürſten von 13 Delegirten über
reicht werden ſoll Dieſelbe drückt vorab dem Fürſten ehrerbietige
und aufrichtige Glückwünſche und Huldigung aus feiert in be

eiſterten Worten die erhabene That Bismarck s und ſchließt mit
n Worten Unſern fenrigen Dank unſere glühende Verehrung

unſere unauslöſchliche Liebe faſſen wir zuſammen in den Wunſch
Gott der Allmächtige ſegne Euer Durchlaucht heute und immer
dar Die Bonner Studentenſchaft

r Febr Orig Ber Dem zu Ende v J geründeten Anhaltiſchen Handwerkerbunde ſind hierchon 160 ſelbſtändige Handwerker beigetreten Der Bund bezweckt
hat maseemaß eine Jntereſſenvertretung ſeiner Mitglieder auch
auf politiſchem Gebiet und wird bei der nächſten Reichs
tagswahl ſeinen Einfluß geltend zu machen ſuchen

Schwerin 23 Febr Der Landesgerichtspräſident von Ams
berg in Güſtrow iſt zum Nachfolger des Juſtizminiſters
Dir Buſchka ernannt Der Amtsantritt erfolgt am

Apr

Frankfurt a 23 Febr Die Frankfurter Zeitungbezeichnet die Blättermeldung daß ihr Belgrader Korreſpondent
aus Serbien ausgewieſen ſei als unrichtig Der Korreſpondent
ſei vielmehr verreiſt Ebenſo unrichtig ſei die Nachricht daß der
vormalige König Milan gegen den Korreſpondenten eine Klage
angeſtrengt habe

e O
Ausland

Frankreich Paris 23 Febr Die Deputirtenkammer berieth heute den Geſetzentwurf über die Be
ſteuerung der Börſengeſchäfte Tirard begründete
den Entwurf und führte aus die Regierung könne neben den
Wechſelagenten welche gewiſſen Belaſtungen unterworfen ſeien
nicht eine ganze Armee von Perſonen beſtehen laſſen welche
die gleichen Geſchäfte machten ohne irgend einer Verpflichtung

unterliegen Der Handel mit den den Wechſelagenten vor
ehaltenen Werthen werde durch die Wechſelagenten vermittelt

werden während der Handel mit den nicht cotirten Werth
papieren den Couliſſiers überlaſſen ſei Dieſe Anordnung
g zwar gegen die Gewohnheiten der Börſe die Regierung

ringe hierbei aber nur das beſtehende Geſetz zur Anwendung
Jedermann in Frankreich zahle Steuern deshalb müßte auch
die Couliſſe welche ſich vornehmlich aus Ausländern zuſammen
ſetze Steuern zahlen Die Couliſſe behaupte eine Macht zu
ſein Wenn dies zutreffend ſei ſo ſei um ſo mehr eine geſetz
liche Regelung angezeigt Lebhafter Beifall

Großbritannien London 23 Febr Jm Unterhauſe
erklärte der Parlaments Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen
Grey auf eine Anfrage die Kilima Ndſcharo Abgren
eng ſei noch nicht vollendet Diejenigen Punkte über welche
ie beiderſeitigen Kommiſſare nicht einig geworden ſeien der

engliſchen und der deutſchen Regierung zur Prüfung über
wieſen der betreffende Schriftwechſel könne daher nicht vor
es werden Auf eine weitere Anfrage erklärte Grey

hin a habe Vorſtellungen über die Operationen gegen die
KatſchinStämme gemacht die von England darauf zur Ant
wort gegebenen Erklärungen hätten eine freundliche Aufnahme
efunden Mit China fänden Unterhandlungen ſtatt zumJwecke der Feſtſtellung der Grenze welche hoffentlich baldigſt

einen befriedigenden Abſchluß finden dürften Der Staats
ſekretär des Jnnern Asquith beantragte die erſte Leſung
einer Vorlage durch welche während einer begrenzten Zeit die
Schaffung neuer Pfründen in der engliſchen Kirche in
Wales verhindert werden ſoll Asquith bezeichnete die Billals erſten Schritt zur Entſtaatlichung der Kirche in Wales

Gorſt bekämpfte die Bill durch einen Unterantrag welche
eine legislative Einmiſchung ſo lange das Prinzip einer Ver
änderung der Beziehungen zwiſchen Staat und Kirche in
Wales vom Parlamente nicht genehmigt ſei für unzweckmäßig
und ungerecht erklärt

Jtalien Rom 23 Febr Jn der Deputirtenkammer
brachte der Schatzmeiſter Gr im aldi einen Geſetzentwurf ein
wodurch die proviſoriſche Gebahrung der Einnahmen und des
Schatzbudgets bis zum 31 März verlängert wird Der
Miniſterpräſident Giolitti erklärte auf eine Anfrage über
die angeblich am 19 d beim Petersdome gehörten auf
rühreriſchen Rufe es ſei ihm unbekannt ob ſolche Rufe laut
geworden ſeien Die Wallfahrten ſeien ein eklatanter Beweis
für die Freiheit des Papfſtes Die Wallfahrer hätten keinerlei
Ausſchreitungen begangen mehr als 4000 derſelben hätten ſich
in das Gedenkbuch des Pantheon wo das Denkmal Victor
Emanuel s ſich befindet eingezeichnet Dann verwarf
die Kammer in namentlicher Abſtimmung mit 197 gegen 92
Stimmen die Motion des Sozialiſten Agnini die die
Banken betreffenden Miniſterialakten einer Kommiſſion von 7
Mitgliedern zuzuweiſen nachdem der Miniſterpräſident Giolitti
eine Vertagung der Motion auf drei Monate verlangt hatte
Crispi und Rudini ſtimmten für die Motion Crispi
hatte erklärt man müſſe mit der Gewohnheit brechen ähnliche
Anträge beſtändig abzulehnen

Portugal Liſſabon 23 Febr Nach einem glaubhaften
Gerücht würde das vom frühern Miniſterpräſidenten Diagz
ereira bezüglich der äußern Schuld aufgeſtellte Projekt
llen gelaſſen werden Die Cortes ſollen auf einige Tage ver

tagt werden

Rumänien Bukareſt 23 Febr Die Kammer nahm mit
82 gegen 27 Stimmen das Geſetz betreffend den gewerblichen
Unterricht an und bewilligte einen Kredit von 7 Millionen
Lei zur Durchführung deſſelben

Nordamerika Waſhington 22 Febr Zum Chef des
Jnſtizdepartements im Kabinet Cleveland s iſt Richard Olney

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
Straßburg 23 Febr Die durch Prof Joeſſels Tod er

ledige Profeſſur der topographiſchen Anatomie an hieſiger
Univerſität iſt dem außerordentlichen Profeſſor Dr Pfitzner
übertragen

Dorpat 23 Febr Mit der Ruſſifizirung des Namens Dorpat
in Jurjew beſchleunigt ſich die Entfernung der deutſchen
Der D Med Wochenſchr zufolge iſt vor einigen Tagen auch
der verdienſtvolle Leiter des Pathologiſchen Jnſtituts Profeſſor
Dr R Thoma um ſeine Entlaſſung eingekommen Andere
werden bald folgen

e 27
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Der Bildhauer Prof Eberlein hat ſeiner Vaterſtadt
Münden die Stiftung eines Reiterſtandbildes des Kaiſers
Wilhelm I zugeſichert Der Guß des Standbildes der von
einer münchener Gießerei ausgeführt wird ſoll im Laufe des
April erfolgen Mit dieſem Standbilde wird Prof Eberlein die
diesjährige Kunſtausſtellung beſchicken Das Denkmal wird auf
dem Marktplatze von Münden vor dem Nordportale des Rath
hauſes aufgeſtellt werdeu

Wie man uns aus dem Braunſchweigiſchen mittheilt wurde
auf der Branunkohlenzeche Treue bei Alversdorf in einer Tiefe
von 12 m über einem Kohlenflötz ein 3,50 w langes 60 em

arkes und 19 Centner ſchweres Horn von einem vorweltlichen
hiere gefunden Die Arbeiter hielten das große gewaltige Horn

rund und gebogen anfänglich für einen Baumſtamm
Prof Nordenſkiöld iſt von Stockholm kommend in Berlin

eingetroffen
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Gerichtsverhandlungen
Halle 24 Febr Die zweite der geſtrigen Schwur
erichtsſachen betraf das Verbrechen des wiſſentlichenHeine ides und war der einige Fall dieſer Art von Ver

brechen beim jetzigen Schwurgericht Angeklagt war die Ehe
ran des m d Nachtwächters Hermann Schütze aus
isleben Friederike Auguſte geb Wehe 44 Jahre alt einmalwegen Körperverletzung mit 6 M Geldſtrafe beſtraft Sie wurde

des Meineides in 2 Fällen bezichtigt und zwar der wiſſent
lich en durch falſche Ausſagen bewirkten Verletzung eines Zeugen
eides Der Anlaß hierzu war an und für ſich ſehr unerheblicher
Art ein Fall angeblicher Sachbeſchädigung wobei die jetzige
Angeklagte zweimal als Zeuge vernommen worden iſt Das
Schöffengericht zu Eisleben hatte den Bergmann Timm daſelbſt
wegen erwähnten Vergehens zu 15 M Geldſtrafe oder 5 Tagen
Gefängniß verurtheilt nachdem er auf Grund des Zeugniſſes der
Frau Schütze fraglicher Sachbeſchädigung für ſchuldig befunden
worden war Mit ſeiner dagegen eingelegten Berufung erzielte
Timm vor hieſiger Strafkammer ſeine Freiſprechung da andere
Zeugen die Ausſagen der Belaſtungszeugin Schütze ganz und

ar zu widerlegen vermocht hatten Alsdann war Timm zur
lunzeige gegen Frau e wegen Meineides geſchritten nach

dem zuvor gegen andere Zeugen eine Unterſuchung in derſelben
Sache wegen Meineides eingeleitet aber mangels jeglicher An
haltepunkte eingeſtellt worden war Fragliche Sachbeſchädigung
ſollte darin beſtanden haben daß Timm am 30 Nov 1891 früh
zwiſchen 3 und 4 Uhr vom Flur ſeiner Wohnung eine der ver
ehel Bergmann Cendilly gehörige Waſchwanne vorſätzlich die
Treppe hinabgeworfen habe ſodaß die hölzerne Wanne zer
brochen ſei Dies hatte Frau Schütze am 10 Febr 1892 vor
dem Schöffengerichte zu Eisleben und am 28 April vor der
hieſigen Strafkammer Berufungs Jnſtanz nach Leiſtung des
Zeugeneides bekundet Weiter hatte die jetzige Angeklagte in
ihren Ausſagen erklärt Timm ſei an fraglichem Morgen die
Treppe zu ſeiner Wohnung hinaufgegangen und habe geſchimpft
er ſei nicht wie behauptet auf einer Leiter durch ſein Stuben
fenſter eingeſtiegen Bei dieſer Ausſage iſt Frau Schütze trotz
wiederholten Vorhaltes der entgegenſtehenden Zeugenausſagen
verblieben und auch jetzt behauptete ſie ihre Angaben ſeien
richtig Zur Erläuterung fügte ſie nur hinzu ſie habe nicht
geſagt Timm damals die Treppe hinaufgehend geſehen
ſondern dies aus dem beim Hinaufgehen verurſachten Geräuſch
und aus Timm s lautem Schimpfen geſchloſſen zu haben
Geſehen aber habe ſie das Anfaſſen und Hinabwerfen der
Cendilly ſchen Wanne durch Timm da durch ihre Schütze s ge
öffnete Stubenthür Lichtſchein auf den Flur gefallen ſei Alles dies
ſo behauptete die Anklage beruhe auf Unwahrheit und ſei von
der Angeklagten wiſſentlich falſch bezeugt worden Nach
der Beweisaufnahme wurden die Schuldfragen auf wiſſent
lichen Meineid in zwei Fällen gerichtet wozu betreffs des zweiten
Falles noch die Frage hinzukam konnte die Angabe der Wahrheit bei der Vernehmung vor der Straftammer am 28 April 1892
ſeitens der Angeklagten gegen dieſe ſelbſt eine Verfolgung wegen
eines Verbrechens oder Vergehens wiſſentlichen Meineides bezw
fahrläſſigen Falſcheides nach ſich ziehen Dieſe groß bezieht
ſich auf den Umſtand daß im Fall der Bejahung des Meineides
eine Strafermäßigung einzutreten hat Auf Antrag des Ver
theidigers wurden dann noch 2 Fragen bezüglich fahrläſſigen
Falſcheides geſtellt Der Staatsanwalt erörterte ſelten in ſeiner
Praxis einen Fall gehabt zu haben wo Meineid ſo zur Evidenz
wie hier erwieſen ſei Die Widerſprüche in den verſchiedenen
Ausſagen der Angeklagten ließen ſchon unzweifelhaft erkennen
daß dieſe gewußt habe fraglichen Vorgang nicht ſo gekannt zu
haben wie ſie angegeben Motive zu vorliegendem Verhalten der
Angeklagten wären zwar nicht aufgefunden ſeien aber auch gleich
giltig möglich ſei daß Feindſchaft gegen die Eheleute Timm der
Anlaß geweſen bezw Freundſchaft mit den Eheleuten Candilly
Von Fahrläſſigkeit könne keine Rede ſein da was die Angeklagte
als Zeugin bekundet habe ihr als unrichtig bekannt geweſen
Der Vertheldiger trat für den Nachweis des fahrläſſigen Falſch
eides ein unter Hervorhebung einiger Umſtände die einen Jrr
thum der Angeklagten bezüglich ihrer Wahrnehmungen über den
Wannenſturz als begründet erſcheinen ließen während zur An
nahme wiſſentlich falſcher Ausſagen gar kein Grund erſichtlich ſei
Nur wenige Minuten dauerte die Berathung der Geſchworenen
die wiſſent lichen Meineid bejahten und auch die Frage betreffs
des Strafmilderungsgrundes für den zweiten Fall Beantragt
wurden 2 Jahre 6 Monate Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt
außerdem ſei auf dauernde Unfähigkeit der Angeklagten als Zeuge
oder Sachverſtändiger eid lich vernommen zu werden zu erkennen
Die Angeklagte ſichtlich betroffen über den Strafantrag bat um
mildere Strafe Das Urtheil lautete wie ſchon im geſtrigen
Abendblatte mitgetheilt auf 2 Jahre Zuchthaus im übrigen
nach Antrag

Leipzig 23 Febr Das Reichs gericht verwarf die
Reviſion des Redacteurs der Zeitung Wacht, Gerhard ten
Winckel in Elberfeld Derſelbe war von der Strafkammer zu
Elberfeld wegen Beleidigung des Erſten Staatsanwaltes Baum
gard des Landgerichtsrathes Brixius und des Richter Kollegiums
der Stadt Cleve am 4 November zu 3 Monaten Gefängniß ver
urtheilt worden Die Reviſion hatte gerügt daß das Ablehnungs
geſuch gegen den jüdiſchen Aſſeſſor Salomon verworfen wurde

Leipziga 23 Febr Orig Ber Jm September Oktober
vorigen Jahres erregte ein Spuk in einem Hauſe der Vor
ſtadt Linde nau großes Aufſehen ſodaß ſogar Broſchüren über
die Angelegenheit erſchienen bis am 5 Okt der Klopfgeiſt der
durch das ganze Gebäude dröhnende Schläge hervorbrachte in
der Perſon eines im Hauſe bedienſteten Mädchens ermittelt wurde
Vor dem h ſtand ſchon einmal in der Sache Ver
handlung an indeſſen wurde dieſelbe zwecks Heranziehung weiterer
Zeugen vertagt Jn der heutigen Verhandlung wurde das Mäd
chen nach Ausſage ihres früheren Lehrers geiſtig zurückgeblieben
von der erhobenen Anklage wegen Verübung groben Unfugs
freigeſprochen

Deſſau 23 Febr Orig Ver Ein verſuchter Bruder
mord bildete heute den Gegenſtand der Anklage vor dem
Schwurgerichte Auf der Anklagebank erſchien aus der
Haft vorgeführt der am 20 Febr 1864 in Zöſchen geborene
ledige und bisher unbeſcholtene Kaufmann Eduard Fiedler
zuletzt in Leipzig Die Beweisaufnahme entrollte ein
Bild der traurigſten Familienverhältniſſe Der Angeklagte deſſen
Schweſter Agnes einen unſittlichen Lebenswandel führte nahm
dieſe um ſie zu beſſern W ſich nach Leipzig verſchaffte ihr auch
ein Unterkommen und Beſchäftigung Er hatte für ſie ver
ſchiedene Aufwendungen gemacht ſie verließ aber heimlich Leipzig
und fand bei ihrem in Bernburg wohnhaften verheiratheten
Bruder dem Glaſer Exnſt Fiedler ein Unterkommen Um ſeine
Auslagen erſetzt zu erhalten reiſte der Angeklagte am 30 Okt
v J nach Bernburg damit ihm ſeine Schweſter einen Theil
ihres Vermögens in Höhe der Schuld cedire Ernſt Fiedler
ſcheint aber auch Abſichten auf das Vermögen der Schweſter ge
habt zu haben denn er lehnte das Anſuchen des Angeklagten daß
die Schweſter mit ihm kommen ſolle mit dem Bemerken ab die
Schweſter bleibe bei ihm da der Angellagte ſie nur um ihr Geldbetrügen wolle Bei dieſem am 30 Ott erfolgten Zuſammen
treffen ſoll nun der Angeklagte als ſein Bruder die
der Schweſter verweigerte dieſem h haben
ſchießen er ſoll dann auch einen Aievolver gezogen un
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Schüſſe hinter ſeinem flüchtenden Bruder her abgefeuert dieſen
aber nicht getroffen haben Der Angeklagte ſtellt die Sache ſo
dar als ob er von ſeinem Bruder der ein gefährliches Werkzeu
bei ſich geführt habe angegriffen und gegen eine Wand gedrückt
worden ſei und daß er dann r Abwehr den Revolver er
und abgeſchoſſen habe r babe gar nicht die Abſicht
ehabt ſeinen Bruder zu tödten oder zu verletzen Den
evolver habe er zum Schutze gegen ſeinen eigenen

Vater ar und tragen müſſen da dieſer ihn
mit dem Tode bedroht habe Nach Schluß der umfangreichen
Beweisaufnahme läßt die Staatsanwaltſchaft die Anklage ſoweit
ſie auf Mordverſuch gerichtet iſt fallen und beantragt nur das
Schuldig wegen verſuchten Todtſchlages Die Geſchworenen ver
neinten die ihnen vorgelegten Schuldfragen und der Angeklagte
wurde daher von der Anklage frei eſprochen

Zürich 23 Febr Laurencic der Direktor der Jnter
nalionalen Verlagsanſtalt die frühere Firma war Helbvetiag

Städtebilder, geirlch mit Filialen in München und New Dork
iſt wie die M Z mittheilt vom Obergerichte wegen leicht
ſinnigen Bankerotis unter Beſtätigung des Bezirksgerichts
urtheils zu einjährigem Gefängniß und fünfjähriger Landesver
weiſung verurtheilt worden Gerüchtweiſe verlautet Laurencic
ſei bereits jeuſeits der Grenze

Rom 21 Febr Vor dem Schwurgericht in Tarent iſt in
dieſen Tagen der Monſtreprozeß gegen 200 Mitglieder
des Verbrecherbundes La mala vita zu Ende geführt
worden Einen ganzen Monat hindurch haben die Verhandlungen
gedauert und die Erregung in Tarent hatte derartigen Umfang
angenommen daß das Gerichtsgebäude fortwährend von einer
Compagnie Infanterie und hundert Gendarmen beſetzt bleiben
mußte Eine Menge von 10,000 Menſchen darunter viele Ver
wandte und Freunde der Verhafteten ſuchte zu wiederholten
malen das Gebäude zu ſtürmen und die Gefangenen zu befreien
wurde aber mit Kolbenſtößen zurückgewieſen Das Benehmen
der Verbrecher die ſeit zehn Jahren in Tarent eine endloſeReihe von Morden Erpreſungen Diebſtählen 2c begangen war

ein überaus cyniſches Der Anführer der Geſellſchaft Agretius
Ramirez drohte dem Richter offen wenn er wieder auf freie
Füße geſetzt werde ſolle es ihm ſchlecht gehen und ähnlicheDrohüngen ſtießen auch die von der Volksmenge unter
ſtützten Verwandten der Gefangenen aus Faſt alle Mit
glieder der Mala vita gehören den niederen Klaſſen an
einen höhern Grad von Bildung beſitzt jedoch der ſchon erwähnte
Chef Ramirez ferner der ſehr elegant gekleidete Buchhalter der
Mala vita Frangois Miccoli ein junger Mann von ein

ſchmeichelnden Manieren und gewinnendem Aeußern Die Richter
waren der Bande gegenüber höchſt nachſichtig der Chef Ramirez
und deſſen Unter Chefs erhielten 6 Jahre Zuchthaus und drei
jährige polizeiliche Ueberwachung die übrigen Banditen nur ein
bis zwei Jahre Das vorwiegend aus Freunden der Bande be
ſtehende Publikum nahm die Sentenz mit Ziſchen Pfeifen und
Drohungen auf

Provinzial Nachrichten
Neuhaus am Rennſteig im Winter Orig Ber Wie oft

in meiner Kinderzeit habe ich von haushohen Schneemauern ge
hört und geleſen Die Geſchichte aus unſerem Leſebuch von der
läubigen alten Großmutter die in großer Herzensnoth und
orge vor der Plünderung der feindlichen Soldaten ihr Gebet

zu Gott richtet Eine Mauer um uns baue hat mir ſtets eine
nnige Befriedigung gewährt wegen der Erfüllung der Bitte
Mit welchem Erſtaunen las man die ſelbſt einen kindlichen Sinn

Nachdenken anſpornende Münchhauſiade von dem müden
keiter der ſein Pferd an einen aus dem Schnee aufragenden

Knopf band und ſich auf den Schnee ſchlafen legte um beim Er
wachen ſein treues Rößlein erwürgt an der Spitze des Kirch
thurmes ſich ſelbſt aber auf grünem Raſen wiederzufinden Wie
oft hat man da wohl den Wunſch geäußert Solch eine hohe
Mauer ſolch hohen Schnee möchte ich wohl einmal ſehen Nun
was man in der Jugend ſich wünſcht hat man im Alter die
Fülle ſo heißt es auch hier Denn wahrlich eine ſolche Fülle
von Schnee wie er uns in dieſem Jahre hier beſchieden war
würde ſelbſt der reichſten Phantaſie der Jugend genügen Jſt
doch ſeit November faſt kein Tag ohne Schneefall vergangen
nicht wie es in der Ebene ſchneit mit ſolch leiſem leichten
Hauch ſondern mit dichtem Flockengewimmel ſo intenſiv daß oft
kaum das nächſte Nachbarhaus zu erkennen war vor der Weiß
heit der Luft Wir waren hier ſchon recht zufrieden mit der
Quantität des winterlichen Schmuckes da hörten wir ſagen ach
bei uns iſt es noch gar nichts kommen Sie aber erſt nach
Neuhaus a R und Jgelshieb da werden Sie des weißen
Wunders genug ſehen Alſo auf nach Neuhaus Iſt der Ort
ja nur 9 Kilometer entfernt Ein Schlitten iſt bald beſorgt und
ſo begann die heitere Fahrt Eine kurze Strecke hinter unſerem
Ort wurden ſchon die Spuren des achtſpännig gezogenen Schnee
pfluges ſichtbar um bald in manneshohe Mauern überzugehen
die von Hunderten von Arbeitern aufgeworfen waren um die
Straße für Poſten und Schlitten freizuhalten Jn der Ent
fernung von je einigen hundert Schritten iſt jedesmals eine
Weiche geſchaffen breit genug um zwei Schlitten aneinander
vorbeizulaſſen Nun gehts in den Wald Wie feierlich ſind die
hohen dunklen Tannen eingehüllt in blendendes Weiß Noch
ein Stück freies Feld da was iſt das Sind dieſe bis ans Dach
eingeſchneiten Schneehütten menſchliche Wohnungen Giebts
hier keine Gärten keinen Zaun Von der im Gebirge ſo be
liebten Straßeneinfaſſung kleiner Fichtenbäume keine Spur
Nur die Kronen der im Sommer gewiß recht ſtattlichen Eber
eſchenbäume ragen über den Schnee Das iſt der Bau, ſagt
unſer kundiger Roſſelenker ſo genannt weil hier den ganzen
Winter gebaut und geſchaufelt wird Und wie oft verdirbt eine
einzige Nachtſtunde die Arbeit eines ganzen Tages Der Bau,
in der That ein ſeltener Bau iſt die Merkwürdigkeit von Neu
haus die Schneefeſtung des Rennweges Er beſteht aus einer
Reihe einzeln ſtehender kleiner Wohnhäuſer Hier ſich anzu
bauen dazu gehört Unternehmungsluſt hier zu wohnen Lebens
muth Denn der Schneeſturm mag er kommen von welcher
Seite er will den Bau trifft er immer Um zur Straße zu ge
langen haben die oft bis über s Dach verſchneiten Baubewohner
Stufen von ihrer Hausthür aufwärts geſchaufelt oder einen
Tunnel gegraben Hätt iäch blos ä Oefel in min Oberſtübel
gleich zög iäch nuff iäch ka s net mehr ausſchaufle klagt der
verſchneite Ali ein Neuhäuſer Original als er gegen Mittag in
der Dunkelheit aufwacht und ſeine Fenſter zugeſchneit findet Es
gehört eben die Bedürfnißloſigkeit des Gebirgsbewohners dazu
um unter ſolchen Umſtänden ſein Häuschen gemüthlich zu finden
Jn Neuhaus ſelbſt ſieht es beſſer aus zwar giebt es da auch
viel Schnee aber h der höheren und enger an einander ge
bauten Häuſer doch nicht dieſe hohen Windwehen Die friſche
reine Luft die den Thüringer Wald auszeichnet hat man hier
aus erſter Hand und man iſt zufrieden in dem auch in weiteren
Kreiſen wohlbekannten Gaſthaus zur Poſt warme Zimmer und
bei dem Wirth auch einem aber einem ſehr liebenswürdigen
Original die beſte Aufnahme zu finden Nachdem wir uns er
wärint und reſtaurirt geht es weiter nach Jgelshieb und Lauſcha
Hier dieſelbe Schneebildung Kinder über Zäune hinweg
ſchlittenfahrend nur weiter im Feld entdecken wir tief aus
gegrabene Höhlen zu denen ſich Frauen mit der Butte auf dem
Rücken und dem eiſenbeſchlagenen Stock in der Hand hin bewegen
Das ſind die Brunnen antwortet auf unſere Frage der Kutſcher
die Brunnen im Dorfe ſind ſämmtlich verſchneit und es wäre
für den Straßenverkehr gefährlich ſie wieder auszuſchaufeln

etzt erſt fällt es uns auf daß wir keinen einzigen Vrunnen in
Neuhaus und Jgelshieb an der Straße geſehen haben Auf der
etwas engen Straße nach Lauſcha erzählt uns der Kutſcher
wenn u fich zwei Schlitten begegnen käme es bei hohem
Schneefall vor daß
Pferde ausſpannen und am andern Schlitten vorbeiführen muß
die Jnſaſſen ſteigen dann aus und heben mit vereinten Kräften

er Kutſcher des einen Schlittens ſeine
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den Schlitten ſoweit auf den Schnee daß der andere Schlitten
vorbeifahren kann Glücklicherweiſe waren wir die einzige
Schlittenpartie und kamen ſo ungefährdet wieder nach Neu
haus zurück glücklich daß keine dieſer Schneefeſtungen ünſer
Domißzil iſt

Nordhanuſen 23 Febr Herr Bürgermeiſter Schuſtehrusi als Erſter Bürgermeiſter der tadt Nord
hauſen von der Königl Regierung beſtätigt worden

Erfurt 23 Febr Der Magiſtrat wird der Thür Ztg
zufolge bei der Etatsberathung die Ermäßigung des Kom
munalſteuerzuſchlages von 190 auf 170 Prozent dafür
aber die Erhebung eines Gebäudeſteuerzuſchlages von
75 Prozent und eines Grundſteuerzuſchlages von 40
Prozent beantragen

Langenſalza 23 Febr Orig Mitth Von 14 Schülerndes hieß en Realprogymnaſiums erhielten nach der geſtern

unter Vorſitz des königl Provinzial Schulrathes Profeſſor
Dr Kramer abgehaltenen Prüfung 11 das Zeugniß der
Reife

Schönebeck 23 Febr Orig Mitth Das Waſſer derElbe hat wieder einen ziemlich hohen Stand erreicht doch dürftees nun fallen Die Wieſen an der Elbe ſind überfluthet zwiſchen

den beiden Elbdeichen dehnt ſich eine gewaltige Waſſerfläche aus
Das Buſchhaus ein beliebter Ausflugsort liegt ganz von Waſſer
umgeben Das Waſſer hat aber auch ſämmtliche Lagerplätze an
r 27 überſchwemmt ſodaß der ganze geſchäftliche Verkehr brach
gelegt iſt

Weißenfels 23 Febr Orig Mitth Jnfolge eines Erd
rutſches wurde geſtern der Arbeiter Günther aus Keutſchen
in einer Grube bei Zembſchen verſchüttet Er wurde todt
unter den Erdmaſſen hervorgezogen Unweit Alm rich ließ
ſich eine Arbeiterin von dem ſog Blitz zuge überfahren
Sie wurde ſofort getödtet

Köſen 23 Febr Orig Mitth J der vergangenen Nacht
ſind auf dem Ritter gute Burgheßler v Burkersroda eine
ſof Scheune mit vielen Erntevorräthen und mehrere Vieh
tälle bis auf den Grund abgebrannt Die Art der Ent
ſtehung des Brandes iſt noch nicht ermittelt

Zur Frage einer Harzquerbahn ſchreibt man uns
unterm 23 Febr vom Harze Seit der Miniſter für öffentliche
Arbeiten den Bau einer Bahn von Wernigerode nach einem
Punkte der Südharzbahn Nordhauſen Northeim aus
Staatsmitteln abgelehnt hat regt es ſich in dieſer Beziehung
überall in den betheiligten örtlichen Kreiſen Die Stadt Nord
hauſen geht voran hat zuerſt einen beſonderen Ausſchuß zur
Behandlung der Frage eingeſetzt und durch Entſendung des
Bürgermeiſters nach Wernigerode auch ſchon Fühlung mit dem
dortigen Magiſtrate ſowie mit der Fürſtlich Stolberg
Wernigerodiſchen Rentkammer geſucht und bereitwilligſt
gefunden Auch die Stadt Wernigerode hat daraufhin ihre
Kommiſſion gebildet die Stadt Elbingerode hat Betheiligung
ugeſagt und ſo nimmt die Sache einen recht zufriedenſtellenden
erlauf Allgemein iſt die Hoffnung den betheiligten Städten

u ſ w möchte es gelingen die Vorverhandlungen baldigſt zu
Ende zu führen und daun entweder eine örtliche Privatbahn

eſellfchaft zu ſchaffen oder aber eine auswärtige Bahnbaugeſellſhoft für den Plan zu gewinnen Wo die geplante Linie in die

Strecke Nordhanſen Northeim einmünden ſoll ſteht allerdings noch
in Zweifel Die herzoglich braunſchweigiſche Regie
rung und die Stadt Ellrich ſind für die Schlußſtrecke Ben
neckenſtein Zorge Ellrich die Städte Nordhauſen und
Wernigerode aber ſowie die Fürſtliche Kammer zu Wer
Piene für Benneckenſtein Jlfeld Niederſachs
werfen

Altenburg 23 Febr Orig Mitth Jnfolge ärztlichen
Rathes trat der Herzog heute eine dreiwöchige Erholungçsreiſe
nach Jtalien an Wie wir ſchon früher mittheilten wird
geplant auch in unſerer Stadt einen Schlachtviehhof und
eine elektriſche Straßenbahn zu bauen Geſtern reiſten
Oberbürgermeiſter Oßwald Stadtbaumeiſter Eberling
Stadtverordneten Vorſteher Juſtizrath Hammer und zwei Mit
glieder des Magiſtrats nach Halle um den dortigen Schlacht
hof ſowie die elektriſche Bahn zu beſichtigen

Bernburg 23 Febr Orig Mitth Die hieſigen Solva y
werke eines der erſten induſtriellen Unternehmen Anhalts er
richten hier ſoeben eine zweite Saline zur vermehrten Koch
ſalzGewinnung und wollen im benachbarten Salvayhall eine
Bromfabrik herſtellen

Leipzig 23 Febr Orig Mitth Jn Colditz iſt ſeit 14
Tagen eine reiche junge Dame nach einem Boalle ſpurlos
verſchwunden Alle behördlichen Nachforſchungen nach der
ſelben ſind bisher fruchtlos geweſen

Apolda 23 Febr Orig Mitth Unſer früherer Bürger
meiſter Gerichts Aſſeſſor Eupel ſeit etwa 1 Jahre in Köſen
wohnend wird am 1 April das Amt als Bürgermeiſter der in
duſtriereichen Stadt Konitz in Weſtpreußen antreten zu dem er
aus einer großen Reihe von Bewerbern mit großer Mehrheit
ewählt worden iſt Ein großer Theil unſerer Bürgerſchaft be
auert den Verluſt dieſes charaktervollen Mannes Er iſt wie

n beſonders gegen die ſozialdemokratiſchen Stimmen unter
egen

e

Das düſſeldorfer Heinedenkmal Deutſchnational antiſemi
tiſche Studenten in Wien ließen geſtern im Hörſaal des Prof
Toldt eine Adreſſe umlaufen worin den düſſeldorfer Stadt
verordneten der Dank für die Verweigerung der Aufſtellung eines

e ausgedrückt wird Die Adreſſe enthält zahlreiche
eſchimpfungen Heine s
Eiſenbahnunfall Am 22 d entgleiſte wie man aus Breslau

berichtet bei Dit ters bach eine Lokomotive dadurch daß ſie
in ein anderes Geleiſe überſprang derart daß vier Wagen er
heblich beſchädigt wurden Der Lokomotivführer erlitt mehrere
Quetſchungen

Nette Jnngen Jn Würzburg wurde eine geheimeSchülerverbindung aufgeboben und deren Mietglieder
Schüler des Realgymnaſiums ſofort eutlaſſen Das Merkwürdige
an dieſer Sache aber iſt wie der Volksztg geſchrieben wird
daß dieſer Schülerverbindung die ſtudentiſches Gebahren nach
ahmte auch zwei Mädchen im Alter von 16 und 17 Jahren
angehörten welche bei den Kneipereien mit Mütze und Band
abwechſelnd präſidirten

Schiffsuntergang Nach einer geſtern in Hamburg ein
gegangenen telegraphiſchen Meldung iſt der Kosmosdampfer

Ramſes auf der Ausreiſe nach Centralamerika nach Abgang
von Punta Arenas Coſtarica bei Kap Blanco iotal verloren
gegangen Die Mannſchaft und die Paſſagiere wurden ſämmtlich
gerettet und in Punta Axenas gelandet

Hinrichtung Jn Darmſtadt wurde geſtern früh der
zwanzigjährige Pflaſterer Kramm von Alzey der den Mörfelder
Landwirth Schulmeyer ermordete durch den ſächſiſchen Scharf
richter Brand hingerichtet

Zu dem groſzen Jnwelendiebſtahl beim Grafen von
Flandern der noch immer nicht aufgeklärt iſt wird aus Brüſſel
noch gemeldet Trotz des ernſten Verdachtes der ſich auf zwei

ngländer lenkt ſind die Behörden in Bezug auf die Urheberſchaft
des Juwelendiebſtahls nach wie vor auf bloße Vermuthungen an
ewieſen Wie immer der Diebſtahl begangen worden iſt ſo viel
t feſt daß mindeſtens ein Theil der Vienerſchaft dabei Bei

k geleiſtet hat und daß die Schmuckkaſſette durch die einſame
ſenalſtraße in die der rückwärtige Theil des Palaſtes aus

r entfernt wurde Da die gräſliche Dienerſchaft aber 63
itglieder zählt die ſo ziemlich alle Zutrikt in ſämmtliche Räum

lichkeiten des Palaſtes haben ſo läßt 9 der Schuldige ſchwer
herausfinden Der durch Selbſtmord verſtorbene Kutſcher Barberet ſoll wegen eines unheilbaren Leidens den Selb imord be

gangen haben und an dem Diebſtahl nicht betheiligt geweſen
ein Ueber den wahren Werth der El lenen Juwelen hört
man immer größere Zahlen und die vagage daß die Gräfin
von Flandern für die Wiedererlangung ihres Schmuckes eine
Million Francs bietet ſcheint die Meinung zu bekräftigen daß alle
bisher angegebenen Zahlen zu niedrig waren Aus dem vom Unter
ſuchungsrichter veröſfentlichten Verzeichniß der geſtohlenen Juwelen
ſept hervor daß einzelne Brillanten Perlen und Edelſteine an
ich einen geradezu unſchätzbaren Preis e So befinden ſich

darunter zwei Smaragde von reinſter Farbe und von der
Größe eines Taubeneies welche die größten Smaragde der Welt
ſein ſollen und nach der Angabe des Hof Juweliers ſuür ſich allein
einen Werth von einer halben Miüllion Francs repräſentiren
Es iſt wenig wahrſcheinlich daß die Gräfin von Flandern trotz
der ausgeſetzten hohen Prämie wieder in den Beſitz ihres
Schmuckes gelangt da die Brillanten und Edelſteine längſt her
ausgenommen und die Metalle längſt eingeſchmolzen ſein dürften
Unterdeſſen dauert die Ausfragung der gräflichen Beamten im
Palaſte fort ohne daß die Unterſuchung bisher zu einem greif
baren Ergebniß gelangt wäre

Leiden auf der See Der Dampfer Jakoff Proſoroff
aus Lübeck Kapitän Herlich mit Eiſenerz von Oxelöſund Schwe
den nach Rotterdam beſtimmt war 42 Tage auf See Die
Mannſchaften nährten ſich in den letzten 32 Tagen von
Kartoffeln und Waſſer Der Dampfer iſt am Mittwoch wie aus
Kopenhagen gemeldet wird 9 Meilen öſtlich von Möen geſunken
Die aus 16 Mann beſtehende Beſatzung landete am Abend in
ſchlechtem körperlichen Zuſtande

Schweres Meereis ſo meldet der Draht aus Chriſtiania
befindet ſich von Chriſtianſand bis Chriſtiania an der Küſte ent
lang ſo weit man ſehen kann Chriſtianſand iſt noch offen die
Maier liegenden Städte ſind jedoch für Schiffe nicht zugäng
li Der Zugang zum Hafen von Chriſtiania iſt augenblicklich
äußerſt ſchwierig nur die größten Dampfſchiffe konnten das Eis
durchbrechen und unter äußerſter Vorſicht einlaufen

Gattenmord Der Rechtsanwalt Gerolamo Garganico
in Mailand erſchoß in einem großen Modebazar ſeine 27 Jahre

geheirathet hatte Eiferſucht bildete den Beweggrund zu dem Ver
brechen Garganico ſtellte ſich bald nach geſchehener That frei
willig dem Gerichte

Fenersbrunſt Jn der an der aſiatiſchen Küſte Konſtantinopel
an belegenen Vorſtadt Kadiköi wurden durch eine am
Donnerstag früh 3 Uhr ausgebrochene Feuersbrunſt 500 Häuſer
des türkiſchen und griechiſchen Viertels eingeäſchert Das deutſche
umd zie Viertel blieben verſchont Menſchenleben ſind nicht
zu beklagen

Muhamedaniſche Verbrecherinnen Jn Melilla in
Marokko ſollten am 16 d zwei Maurenweiber hingerichtet wer
den weil ſie ſich in ein Geſpräch mit ſpaniſchen Soldaten ein
gelaſſen hatten Melilla iſt wie bekannt eine ſpaniſche Stadt
die jedoch ein ausgedehntes Maurenviertel beſitzt Dieſen abge
ſchloſſenen Stadttheil hatten die beiden Frauen heimlich verlaſſen
und waren nach dem Fort Cabrerizas gepilgert wo ſie mit zwei
Wache haltenden Spaniern plauderten und ſcherzten Mehrere
Manren ſahen die beiden Weiber lockten ſie auf marokkaniſches
Gebiet und führten ſie dann vor den Richter des Stammes dem
die Weiber angehörten hier wurden ſie in Ketten gelegt und
zum Tode verurtheilt und zwar ſollte das Urtheil ſofoct voll
ſtreckt werden Unterdeſſen war aber der ſpaniſche Gounverueur
von Melilla General Margallo von dem Geſchehenen benach
richtigt worden er wandte ſich mit einem Handſchreiben an einen
befreundeten Paſcha und bat ihn er möge ſeinen Einfluß und
ſeine Antorität geltend machen um zu verhindern daß die Riff
piraten wirklich die Hinrichtung vornehmen Dem Paſcha gelang
es jedoch nur mit großer Mühe die Hinrichtung zu hintertreiben
und die Fxreilaſſung der beiden Frauen zu erwirken die ſo unklug
geweſen war mit einem Giaur zu plaudern

Fernſprech Nachrichten
Berlin 24 Febr vorm 73/ Uhr

Berlin Das Herrenhaus wird am 17 März zu
ſammentreten und zunächſt den Antrag Adickes und eine Anzahl
kleinerer Vorlagen erledigen Am 20 März wird das Herren
haus die Wahl ſeines 1 Präſidenten vornehmen die zweifellos
auf den Fürſten Stolberg Wernigerode fallen wird Der
Stagatshaushaltetat wird am 15 an das Herrenhaus gelangen
und das Haus wird die Berathung in den Tagen vom 21
bis 24 März vornehmen

Berlin Die ſozialdemokratiſche Fraktion des
Reichstages brachte einen vollſtändigen Entwurf einer See
manns Ordnung ein

Brieg Das Hochwaſſer zerſtörte einer Meldung des
Vorwärts zufolge die Eisblöcke an der hieſigen Oderbrücke

bei Großgroſchwitz ſowie oberhalb Jeltſch ſind heute die
Dämme geriſſen

Letzte Telegramme
Stuttgart 24 Febr Dem Reichstagsabg von Münch

deſſen Angelegenheit an die Geſchäftsordnungs Kommiſſion des
Reichstages verwieſen wurde wurde bis zur Erlevigung durch
den Reichstag Strafaufſchub bewilligt
Trier 24 Febr Eine e rer b r uſt zerſtörte die

Drahtzieherei des Wendel ſchen Eiſenwerkes in dem Dorfe
Groß Moyeuvres bei Diedenhofen der Schaden beläuft ſich
auf 1 Mill

Liſſabon 23 Febr abends Deputirtenkammer Der
Miniſterpräſident legte das Programm des Kabinets dar
und kündigte eine Amneſtie für Preßvergehen Vergehen bei
den Wahlen und politiſche Vergehen und Freiheit der Preſſe
bei gleichzeitiger miniſterieller Verantwortung an ferner eine
Abänderung des Bankgeſetzes in der Richtung daß die
Kontrolle der Regierung eine wirkſamere würde Bezüglich
der portugieſiſchen Staatsſchuld erklärte der Miniſter daß die
Regierung beabſichtige unter Berückſichtigung der Einnahme
quellen des Staatsſchatzes ſo viel wie möglich zu leiſten die
Einführung neuer Stenern ſei nicht in Ausſicht genommen
jedenfalls würden nene Stenern den ärmeren Klaſſen nicht zur
Laſt fallen

Waſhington 23 Febr Jnfolge der Wahl eines demo
kratiſchen Kandidaten zum Senat für Dacota ſind die beiden
Parteien des Senats gleich ſtark Da der Präſident
des Senats die ausſchlaggebende Stimme hat ſo konnten die
Demokraten im Seuate ihre Zollpolitik zur Annahme bringen
Jmmerhin haben Montang Waſhington und Wyoming noch
je einen Senator zu ernennen

Meteorologiſch Station zu Halle
re ſ 23 Fedr 9 U ab 21 Febr 7 m r

7Baromeſer Mſül meler 741,5 741,7Thermometer Celſlius 31 2,0Rel Feuchtigtelt 91 90Wind ONO 1 OMaximum der Temperatur am 22 Febr 440 C

Min mum 24 Febr 19 C

alte außerordentlich ſchöne Frau die er erſt vor zwei Jahren

Gekündigt 30,009 J Kündigungspreis 33,4 l

Handels und Verkehrs Nachrichten
Anleihe der Stadt Köln Der Stadtrath von Köln hat das

Angebot der vom Schaffbhausen sehen Bankverein u
Gruppe auf Uebernahme von 7 Millionen neuer 8 prozentiger Kölnischer
Stadtanleihe zu 97 Proz angenommen

Dividenden Oer Aufsichtsrath der Deutschen Effekteo
und Wechselbank beschloss die Vertheilung einer Dividende von
5 Proz der der Escompte und Wechslerbank in Budapest
eines Satzes von 6 FI Die Preussische Hypotheken Ver
sicherungs Aktien Gesellsehaft sechlägt 6 Proz vor Der
Aufsichtsrath der Bank für Süd deuntschland erklärt 3,7 Proz
Dividende 1891 4,75 Proz der 8Süd deutschen ImmobilienGeselischaft 6 Proz 1891 4 Proz Die Berliner Cichorien
fabrik beantragt 8 Proz 1891 9 Proz DPividende

Wechselverkehr im Bankgeschaäft Der Generalrath der
Oesterreichiseb UVUngarisohen Bank fasste den prinzipiellen
Beschluss künftig nur Wechsel zur Diskontirung zu übernebhmen
welche von Personen überreicht werden die Girokonto bei der Bank
haben

Egyptische Finanzen Kairo 23 Febr Der finanzielle
Beirath des Khedive Sir Elhwin Palmer begiebt sich am 6 März nach
London um wegen einer Anleihe zur Konyersion der
Domänenscehuld zu unterhandeln

Telegramm Verxehr mit Kawerun Die Wortgebühr
für Telegramme aus Dentschland nach Kamerun betri 10 M
19 hig die Beförderung erfolgt über England die Eastern Kabel und
St Vincent

Bnenos Ayres 22 Febr Telegr Goldagio 216,00
Rio de Janeiro 22 Febr Telegr Wechsel auf London 13

Wasserstünde bedeutet über unter Null
alt Vrer2 2 SSaale und Vnstrat

Artern Brückenpegel 22 Febr I 14 23 Febr f I,10 4
Weissenfels Oberpegel 12 90 2,881 2do Unterpegel T 2,26 2,221 4Halle Vnterhaupt 23 Febr 12,76 24 Febr 2,721 4
Trotha do t 3,76 3,70 6Alsleben Oberpegel 22 Febr 2,71 23 Febr 2 e7 16

do Unterpegel r 40 3,60 20Kalbe Oberpegel 2,20 2,2e 6do Unterpegel 2 r 2,80 a12 7 22
Moldau Iser Bger Blhbe

Febr Fall Wuchs Febr IVall Wuehs
Budweis 22 0,481 8 Torgau 23 4,50 27Prag 2381 24 Wittenberg fa,c7 106Junghunzlgul 0,40 11 rKosslau 2 4,951 8
Lann r es 9 cr 74 36 7Pardubitz 2,06 39 Magdeburg 8,82 8Brandeis 2,38 11 PTangermündel 4,24 1 SAlelnick 22,50 15 r Wittenberge 4,10 2 S
Leitimeritz 2,34 31 r Dömitz Peg ff3,55 6Aussig 3,22 39 Lauenburg 2 8,51 15Dresden 23 t 2,21 10

Beobachtet naeh amtl Depeschen der kxl Elbstrombau Verwaltung

Wanren und Produktenberiehte
Kaffee

Hamburg 23 Febr Kaffee ruhig Vmsatz 1500 Sack
Hamburg 23 Febr Vormittagsbr Kaffee Good average Santos

pr März 84 pr Mai 312 pr Sept 8 pr Dez 80 Ruh g
Hamwmburg 23 Febr Nechmittagsbericht Good average Santos

pr März 84 per Mai 82 pr Sept 82 pr Dez 81 BehauptetHawburg 23 Febr abends 6 ünr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Märs 84 per Sept
e2 per Dez 81 Behauptet

Amsterdam 3 Febr Java Kaffee good ordinary 55
Havre 23 Febr vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger

Firma Peimann Ziegler Co Kaifee good average Santos per
Febr 105,50 pr März 105,00 pr Mai 103,25 Ruhig

Rio de Janeiro 22 Febr Wöchentliche Zufuhr von Kaffee in
Rio 78,000 Sack Kaffeevorrath in Rio 210 900 Neue Abladungen
nach den Verein Staaten 30, 00 do nach Hamburg 6900 do naeh
Triest do nach dem übrigen Europa 4050 Gemachte Ver
käutfe seit letzter Depesche 68,000 Preis für ordinary first in Rio
132,50 Kurs auf London 18 Fest

Spixitus
Berlin 23 Febr Amtlich Spiritns mit 50 Verbrauchs

abgabe per 100 1 à 100 gleich nach Tralles Gekündigt
l Kündigungspr A co ohne Fass 53,9 bez

Spiritus mit 70 Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000z r alles Gekündigt l Kündigungspreis M co ohne Fass
34,4 bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsebgabe per 1001 à 100 gleich 10,000
nuch Tralles Gekündigt l Kündigungspreis A Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 l

10,000

Im Verlaufe etwas matter
Loco mit Fass percdieseo Monat 33,3 bez per Febr Alärz 338,3 bez per März April 33,5

bez per April Mai ,9 34 33,8 bez per Aai Juni 34,3 34,1 bez
per Juni Juli per Juli Aug per Aug Sept 35,7 35,5 25,6
bez

Posen 23 Febr Spiritus loco ohne Fass 50er 51,10 do loco
ohne Fass 7Cer 31,60 Behauptet

Stettin 23 Febr Spiritus loco matt mit 70 M Konsumsteuer
32,50 per April Mai 52,50 per Aug Sept 4,50

Hamburg 23 Febr Spiritus loco still per Febr 23 Br per
Febr März 23 Br per April 725, Br per Mai J um 22 Br

Breslau 23 Febr Spiritus per 109 1 102 exel 50 U Ver
brauchsabgaben per Febr 51,90 do do 70 M Verbrauchsab gaben per
Febr 31,50 do do per April AMai 32,70 do do per Mai dJuni

Pa ris 23 Febr Spiritus fest per Febr 47,00 per März 47,25
per März April 47,25 per Mai Aug 47,50

Oelsaaten Oele Fettwanaren
Berlin 23 Febr Amtl Rüböl per 100kg mit Fass Schwächer

Gek Ctr Kündigungspreis U Loco mit Fass ohneFass per diesen Alouat 53,7 AI per April Mai 53,8 53,6 53,7 bez
per Mai Juni 58,8 53,6 53 7 bez per Sept Okt 53,7 3,60 bez

Köln 23 Febr Röböl loco 56,50 pr Mai 85,20 per Okt 55,29
Stettin 23 Febr Köüböl loco unverüändert per April Mai 53,50

per Sept Okt 33,50
Breslau 23 Febr Rüböl pr Febr 55,00 pr April Mai 655 50
Bremen 23 Febr Schmalz ruhig Shafer Pf Wileox 69

Pfg Choice Grocery C Pfg Armour 60 Pfg Rohe Broiher
pure Pfg Fairbanks 54 Pfg Cudahy 60 Speck rubig loco Short

clear middl 51
Hamburg 23 Febr Rüböl unverzollt fest loco 54
Pest 23 Febr Kohlraps per August Sept 12,15 Gäd 12,25 Br
Paris 23 Febr Rüböl bebauptet per Febr 60,75 pr März 61,25 per

März Juni 62,00 per Mai Aug 62,25
KRülsenfrücnte

Berlin 23 Febr Amtl 4lais per 1000 kg Loco still Termine
geschäftslos Gek t Kündigungspreis M oco 125 bis 135
M nach Qual per diesen Monat per April Mai 110 per Mai
Juni und Jum Juli 109,25 per Juli Aug per Sept Okt

Erbsen per 1000 kg Kochwanre 160 205 M n Futterwanre
137 149 M n Q

Mais por Mat uni 1893 481 Gd 4,83 BrPest 23 Febr
Wien 23 Febr Mais per Aai Juni 1893 5,13 5,14 Br

Moehl

Berlip 23 Febr Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kg
brutto inkl Sack Termine fest Gek 200 Sack Kündigungspreis
18 A per diesen Monat 18 bez per Febr März per April Mai
18,05 bez per MAvi Juni 18,20 per Juni Juli 18,25 18,3 bez

Berliu 23 Febr Weizenmehl Nr 00 22,25 20,25 bez Nr O 20,90
18,00 bez Feine Marken über Notiz ber

Roggenmehl Nr 9 u 1 18,25 17,25 bez do feine Marken Nr O u 1
19,00 18,25 bez Nr C 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 kg bruttoink Jaetk

Moetalle
Breslau 23 Febr Zink umsatzlos
Amsterdam 23 Febr Baneazinn 55
London 23 Febr Chili Kupfer 45 per 8 MAquat 45London 73 Febr Blei span 9 Leirl engl 9 Sir Zinn

ger Toatrl Link 17 Isirl
61 ew 23 Febr Rohbeisen Mixed numbers warrants 44 sh 6 d

nominel
Glasg ow 23 Febr Sohlassber Roheisen Alixed numbers warrants

41 h Kaufer 41 ab 6 d Verkäufer

Verbrauchsabgabe

New Vork 23 Febr LTinn Straits 20,15 Doll Eisen Nr 1
Coltness 21,75
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WVeuheitem in ſchwarzen und farbigen leiderstoffen Schulze Petermann
folide Qualitäten in reichbaltiger Answahl S Halle a Oleariusſtrafte 5/1Stets Reſter am Lager Schwarze Schürzenreſter S 1 Treppe hoch Edhaus unterhalb des ſtädt Leihhauſes

Für alle Richtungen nnd Genres der

G r 3 w r T m r 2 r T7 Jp g t c d 7 7 e 2 a S4 I 2 T G 7 e3 d 4 S ee J 2 J a S R v m 5 D J ic e c V7 e ec c r
i J r 53übernimmt Aufträge zur Anusführung zA Hummel Maler F e Abbaye de fécamp

S 4 4 als
HalleGiebichenſtein Auguſtſtr 55

Unterricht Claddeni e Hauptin Damenſchneiderei ung heranMeinen ſeit 20 Jahren mit gutem sErfolg betriebenen Unterricht in BücherempfiehltDamenſchneiderei bringe ich her n An Weddy

28 T V2 S v e S
Conto

Auch bin ich geſonnen ſolchen jungen
Mädchen welche ſchon die Schneiderei
erlernt haben nur nicht im Maaß
nehmen Zuſchneiden und Schnitt
eichnen unterrichtet ſind das noch

durch in empfehlende Erinnerung

zigerſtr 23

Laurentiusſtr 5 II
Anmeldungen nehme jederzeit entgegen

Zahle gute Preiſe für noch gut erhalt
Ball Geſfellſchaftskleider Straßen
kleider Herrenſachen u Wäſche Frau
Hohmann Adr erb Vachritza 13 14 Za haben Engros Detail bei Gebr Zorn Halle

Weſeler Geld Totteri ſur Confirmation
S Ziehnng am 16 März er bringe mein Eytee Lager fertiger Anzüge in nur guter Onalität

Hauptgewinne N 90000 40000 10 000 ete gerenAuch empfehle ich einen Poſten schwarze Cachemirs und
in baarem Gelde zuſammen andere Kleiderstoſſe billigſt

2888 Gewinne im Barage 342300 Mark Confirmanden Jackeis in den neueſten ittauten Lirſen en Gauitten d Oporngucker
Original Looſe à 3 Mk auswarts 30 Pf mehr für Porto u Liſte A Lustige e e Hermannſtraße 5 Schule Krimstecher

mit Gläsern von unübertrefflicher Wir

Akademiſche Tehr Auſtalt J Ranges u e e
Aelteſtes und e r w Empfehl Syſtem d Otto Unbekannt

Berl Akademie Gründl Unterricht in Maaßnehmen Schnittzeichnen Anfer Kleinschmieden quervor
tigen einſchl Confection Dauer der Curſe 2 3 Monate für angeh Directricen
3 6 Monate Privat Curſe 3 X wöchentl für Damen höherer Stände Ganz eich Zimmereinrichtung
Honorar mäßig Proſpekte gratis und franco mit Schreibtiſch eiſerne GeldCinara Martini Sophienſtr 17 nene Nr Wilhelmſtr Ecke ſchränke Möbel Ladeneinrich

fehlende in kurzer Zeit gegen mäßiges e SHonorar zu ertheilen Es wird mir S e S e SPrüg junge gpft zur a e i ewelche genügend mit meiner Methode h a e Ah c 7arg und den Schüler men helſen e i Provinzial Geſangbücherie Arbeiten erleichtern wird e S S S S eUm gütige Beachtung bittet e u vom einfachſten bis eleganteſtenI o baben in al in e empfiehlt in größter AuswahlAmalie öller S li n e re e Friedrich Müller PapierhandLiqueur und Spirituosenhandlungen e h Leipzigerſtraſze 29Haus hJ OTTEMROTH General Agent HAMBURG

S S See S S See e e e SS S S e e S eeerreeee S e are Se o S S Be S 2 eneheS ce
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zu der am 27 Februar0080 ar dſs Js in Frevberg s
Garten hierſelbſt ſtatt

h findenden Verlooſung der erſten groſzen Verbands Ausſtellung der
S Geſlüselzüchter Vereine der Provinz Sachſen und der umliegenden
Staaten ſind zu haben bei

tungen neu und gebraucht
Thorſtraßze 56e c e r rer r e Se eS ve e ex e

Magdeburgerſtr 63 alte Nr 49
Gröſztes Lager eig Fabrik in Zwei und SDreirädern für Kinder n Erwachſene i g 5

S Kinder Veloeipede v 7 50 an Rover Svon 70 A an Die neueſten Modelle 1893 ſind ſoeben eingetcoffen ganz neue aparte Muſter
J Billigere Preiſe als jede Conenrrenz Einzel Theile Aus ſpeciell reizende Kinder Ohr
Zerüſtungs Gegenſtände Reparaturen an Velocipeden u Nähmaſchinen kg ringe empfiehlt in jedem

Er

Hierdurch bechre ich mich einem hochgeehrten Publikum von Halle und
Umgegend ergebenſt anzuzeigen daß ich mit dem heutigen Tage am hieſigen Platze

Leipzigerſtraße 53 J Etage nahe dem Riebeckplatz

G an Ballverbunden mit J eS illigſt Jch empfehle ferner mein ſoeben So uen einger tes beſt S erdenklichen Genre in ſehrAnfertigung eleganter Herren Garderobe nach Mass Faſſortirtes Lager in Nähmaſchinen Waſch u r e reicher Auswahl

eröffnet habe SEs wird ſtets mein eifrigſtes Beſtreben ſein mir durch ſtreng reelle Be
dienung das Dertrauen meiner werthen Kundſchaft zu erwerben und ſichere ich
derſelben ſolideſte Arbeit tadelloſen Sitz und billigſte Preisnotirung zu Jndem

Kochheerden Amerik Oefen Kronjnwel S uOefen Leuchtöfen Regul Oefen Dauer S e J Eesig 9
brandOefen Altd emrgill Majol Defen e S Specialgeſchäft deiferne KinderBettſtellen Copir Preſſen S S Groſte Ulrichſtraße 39ich höſlichſt tte mem Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen empfehle Stauzen nene Nr 41ich m 77 ergedenſt wovon die neueſten Formen und Modelle eHalle a F C t eintrafen S Sden 21 Februar 1893 4 2 5 U S e e Sehr billig zu verkaufen ſind

Nur wirklich gute Räh z n en hJ 9waſchinen t e h net
kauft man wie pielfach anerkannt am beſten und billigſten i Z el h enund unter gewiſſenhafter fachmänniſcher Garantie in d ſind prigerstrasse 94

n e von en Kathe s HofI B ScHhömümg RehoniferI Duachritzgaſſe 1 den Kai iſäten di Gänſe edern 60 S
er Reparaturen an allen Nähmaſchinen werden von x acht

mir ſeloſt in eigener Werkſtatt wie bekannt gut und billig ausgeführt r r der Gans
Die vielfach billig angebotenen Berliner Nähmaschinen e t allen Daunen Pfd 150

halte ich zum Vergleich am Lager und gebe ſolche zu 50 Mk ab füllfertige gut entſtänbte Gänſe
halbdaunen Pfd 2 beſte b

Ne Kinder blühen auf
wachſen und gedeihen

von

Karl Koch s Rähr Zwiebat
Derſelbe bildet den Kindern geſundes

Blut ſtarken Knochenbau und ſchützt vor
den Kinderkrankheiten

n Paqueten zu 10 20 30 und 60
in Curl Koceh s Fabrik hygieniſcher
Nährmittel Herrenſtr 1 bei Helm
bold Co Leipzigerſtr und den
bekannten Verkaufsſtellen S M d e miſcheGänſehalbdaunen Pfdten mehr meeIa en Se mer oelner osſter en etärztli zum großen erCar 4 Koch 8 en Zwiebelbonbon e F vet geg Nachnahme
ſind bei Huſten Hals und Bruſtleiden auch Athemnoth das bewährtefſte Genuß altbewährt und erprobt gegen

S

S

e 73
z

Gustav Lustigmittel und ſollte in keinem Haushalte fehlen Jn Beuteln zu 30 und 50 4 in Bleichsucht Blutarmuth a ſtraße 46Carl Koch s Fabrik hygiemſcher Nährmittel Herrenſtr Engel Apotheke 4 und allgemeine Schwächezustände etc Veryſgn dere Viele
Adler Apotheke Avotheke zum Deutſchen Kaiſer Helmbold Co
A Steinbach s Adler Drogerie H Quaritsch Flora Drogerie
Seeorg Uber Schlüter s Nachf F A Patz G Oswald
Kichard Sachse Dantel s Nachf H A ScheidelwitzR Strässner Leonhardt Reilſtr Nonk Lorenz J H Kauf
mann A Reichardt jun und Felix Sioll Giebichenſtein

Vorzüglich wirkend selbst in Fällen wo alle anderen Auerkenuungsſchreiben
Präparate versagten ein Versueh wird dies bestätigen

Die ächten Koelner Klosterpitlen stärken den Magen
erhöhen den Stotfwechsel schaffen neues u gesundes Blat
in den Körper u beseitigen alle von Bleichsueht Blut C
ar muth u Schwäche herrührenden Krankheitszustände

Greifen die Zähne durchaus micht an und werden selbst
vom geschwächtesten Magen vertragen Die Koelnerh

Klosterpilien sollten von allen Rileicheüchtlgen und nene n gebrauchte Möbel jeder
Biutarmen genommen vwerden sobald Anzeichen dieser Art ſowie Laden Comtoir undConditorei Le al Pfautsch Gr Steinſtr 7 a W Reftaurations E nrichtungen in

W ſetne z 4 h ehe r tlich in Apotheken G h u ewaht in den Verkaußs
ü ke 8anerkannt vorzüglichen s 0 en In Malle a S in der Adlerapotheke Engelapotheſowie als Neuheit Pr iedrich Peileko Geiſt 25

Gonfirmanden Anzüge Moritz Gahn u
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt unh 1 Beiblakt
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